
InteMgenZ'Olatt
z u r L a l b a c h e r Z e i t u n g .

«.M 135. Kamstnü den 30. November 1339.

Vcrmlschte >7rrlautbarun3n:.
Z. »?54. (2) Nr. ^ 7 7 .

E d i c t .
Von dem k. k. Bezirksgerichte der Umgebungen

Laibachü'wird hiemic bekannt gemacht: E s s e r n
z^s Vornahme rev mit Zuschrift des hohen k k.
St«dt . und Lal'dlccdtcs «><̂>. 12. November l. I -
Z.bü2c>, in der Executions. Sache de« Georg D i r .
uig, unter Vertrelung î des Herrn Dr . Paöchali,
^iderVTlariaLutmann von Laibach, l'lc». schuldigen
4«? fi. c. 5.c. reassumirten cxecutivcn Feilbiethung
der, der Executinn gcbörlgcn, der Herrschaft Freu-
dcutbal 5ul> Rectf. Nr. 67 dienstbaren, bci Pod«
pttfch an cerLaibach liegenden, auf ^25 ft. bewer.
theten Wiese Lopatouka, dic neuerlichen Fcilbie«
thuogs« Termine auf den 25. December »8I9, 25.
Jänner und 24 Februar »640, jedesmal Vormit«
tags »a Uhr in Î o<:u r t i »iw« mit dem Beisätze an«
beraumt worden, daß diese Wiese. falls sie bci der
ersten und zweiten Feilbiethung nicht wenigstens um
den Schätzungswerch an Mann gebracht werden
lönnlc, bci der dritten auch unter demselben hint»
angegeben werden würde.

Die Licitaticmödceinglnfse und die Schätzung
können täglich sowohl hteramls, als auch bci dem
Herrn Dr. Paöchali eingesehen werden.

Uebngcns wird zugleich bemerkt, eah jeder
Kauflustige vor Annahme seines AnbotheS »a ^
des SchähungslrcrlhlS. d. i . ä2 si. 5o kr. als Va<
l ium zu Handen der LiciMionü. 6omm«ls,on zu
erlegen haben wild.

Laibach am 2». November ^ 5 ^ .

G d i c l.
Von dem B^ilkögcrichle des Ht7,rqthumü

Gottschc« wild bieinit bc^nnlge,natt'l: Oe^yüber
Ansuchcn dcö H<rru ( ia i l Lazc>ruö von ^r i ts t . in
di« ercculive F.lldicibu»g der d»-,u Gicrg S<l,'ustel
g^hdrlgcn, in Hoorcdlh uulcr Hau5d^l. 4 dcsind.
lichen, auf 55t> ft. gerichllich s,cschätzl<», Hübe gc«ril'
Nget, und zur Vornahme derselben t«e Tagsayun.
geu auf dcn «7. Dccemb,r l. I . . auf d«n «4. I ä n .
ner und auf den l>. Fcb«uar l6^o. i^dcönial um
die lc>. Volmutaglsiunce im Orte ?crRcal«lät ml<
t«m Beif^he angeertucl, daß tics<l!?<. ra5 i^icua.
tianKc>bjcct. dci terc>stcnund zrrcitcn Talfahrt nur
für oder über dcn Schäyuagsrrerlb, bci der drillen
abl» auch unter t>e,ns«ldcn feilgeboten w<rdc„ wird.

Die Bcdingnisse. der Extract und taü Schär.
WngöprotocoN tön„cn d^«, oter b« rer Lltitalio»
etngtseyen werden.

Bezillügellchr GaUschee am Lo. Nopembs»

Z. «722. (3) Nr. t55o.
E d i c t .

Von der Bezirlsobrigkeit Reifniz wird biemit
bekannt gemacht: Eä seyen daselbst zwei Gemcinde-
dienersicllcn, nämlichbei den Hauptgemeinden Groß«
laschitz und Soderschih, jede mit cmem jährlichen
Gehalte von 6o si. (5. M , in Orledi^ung gekommen.

Wcr eine oder die andere derselben zu erhallen
wünscht, und des Lesens mid Schreibens kundig «st,
hat sich bei gedachter BezirkKobrigkclt persönlich zu
melden, und sich über seine Moralität und bisherige
Dienstleistung auszuweisen.

Bczirtöodrigkeit Rcifnitz am 23. November
,L59.

Z. 5723. (3) Nr. 2960.
S d i c «.

Von dem vereinten Bezirksgerichte Münken,
dorf wird den unbekannt wo befindlichen Lorcnz
Puchlin und Barbora Gerzhar, dann ihren gleich«
falls unbekannten Rechtsnachfolgern hicmit erin«
eiert: Es habe bei diesem Gerichte der IlndreaH
Kolbe aus Watsch wider sie buk prä5. 2«. Novcm«
bcr l35c), Nr . 2960, die Klage auf Verjährt, und
ErloschcnerNärung jedes Anspruches aus dcr, an dem
zur l. f Stadt Stein «ud Urb. Nr . 97, Rectf. Nr .
9", dienstbaren Hause sammt An» und Zugehör in
der Vorstadt Schutt zu S te in ; ferner an dem zur
Spitalgull Stein 5"l) Rcctf. Nr. 63 dienstbaren
Garten fürLorcnz Puchlin intabulirtcn Schuldobli-
ßaliou <l<w. i3 . December «766 pr. «00st. 3. W ;
endlich au5 dem an dcn beicichuctcn Realitäten für
tie BarbaraGerzhar intabulirtcn Urtheile 660. 25.
Holl'ung «^9». pr. »3 ft.L.W undbötr. GerichlS.
kosten angebracht. wcrub«r die Vcrhandlungsta^.
s^ung auf den 5. März »L^c». Vormittags um 9,
Uhr bestimmt worden ist.

Da der AufenthaU der Geklagten drefem Se»
ricl'le unbekannt ist, und wehste vlcNcicht aus den
k. t Olblaeide»» abwesend sind. so hat man zu ihr,e
Vcrthlldlgung, und auf ihre Gefahr u»>d Unkosten
een Herrn Lcopcle Iancschitsch auH Srein als (Zu>
rato» bestellt, mit welchem die angebrachten Ä<chls«
sackcll NHch der bestehendenGerichlSordriunH werte«'
ausgeführt und entschieden welden.

Die Geklagten, werden dessc« zu dem Gnde cr-
innert, daß »1e alle»lfallö znrechter Zeit selbst erschci.
»,c«, ober inzwischen dem bestell«,; Ve»treur ihr«
RechtsbebcUc an eie Hand lU gibeu, oder auch sclbsk
emen andern Gachwaltee zu bestellen mid diesem
Gerichte nomhaft zu machen, unH überhaupt nn>
rechtlichen ordnungsmäßigen. Wegs emzu^chreitew
n?isscy me^en, inödesondkls,, ta. si^sich diba-uächlM
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Bcrabsäumung entstehenden Folgen selbst btizu.
nicssen haben werden. ^ " ^ ' „ ,

Münt'cndVlf?e„ 2o- November 'L3Z.

Z . 17 »2. (3) Nr. 726."
E d i c t .

1. Das Bezirksgericht Floonig macht durchgehen-
^vävti^es Edict ^cfanin: Es habe ul?er Ausladen
der 3)laria Tschedular. lniter Bertretling rcs Herrn
Dr . Paschal,, <n tie crccutive Bcrstc>qerl»l,g cc5,
dem (iircgor Hi^tschco^r von Tazcn gehörigen< mit
Pf^uorccdt d.'lcgtcn, ccin (Aule Ruhii 'g >»!) Ncctf.
N r . 62'/^, dicnl^^llcn H^uscä s^ilnnl An. u>>? Zu»
Oel)i?r, und kor, derHeslschiift Flo^mg 6ul> l lrb. Nr .
552,^zinäbarct! Hubrc^llcät. i»n zusclmm^, cll)cde»
nclizScdä^uligvwcrtde v0» 3du f l , lve^e» aurdcm
Urtheile <ic!<>. 9. M a i »Uä2 schuldigen Heirath^guls»
rcsteö pr. 2lo st. s^mmt Nebeilvcrdindlichlcitcii, gc«
HVilUget, und zu kcrcnBornahme die F<ilbielhlNlgs<
Tags^tzungen auf ecn 20. Dcccinber 0. I . , 2a Iän»
ncr und 2o Februar t. I> . um y Uhr Bormitiags
im Orte der 'Ac^liläten mit dem Beisätze bestimmt,
daß tiefe Realitätetl, fas!ä sie bei der eisten cdcr
zw^itcn Tagsaylllig um den ^chätzungswtllh oder
dai'übcr üicht ueräußert rrelden konnten, bet der
-dlittcn Feilbicthllng auch untcr demselben hintan«
gegeben werden würden.

Der Glllndbuchöcxtract, das Schatzungsproto»
coll und die Licicationöbctingnisse liegen hieramts
zu Jedermanns Einsicht bereit. Letztere können auch
beim Hcrrn Dr. Paschali eingesehen lverden.

Bezirksgericht Flodnig am ,U. November »6)9.

Z . ,7,3. (5) ^ Nr . 726.
C o n v o c a t i o n v ' Ed i c t .

Von dem Bezirksgerichte Flödnig wird bekannt
gemacht: Gu scy über Ansuchen 5er Maria Tschc»
dul^r, durchHcrrn Dr. Pascbali, in die executive
Feilbiethuiq dcö ?em Gute Ruhing sul) Nectf.Nr.
6 2 ^ dieilsi baren,, in Tazen gelegenen Hauses sammt
An- und Zugehör, dann d^r, der Herrschaft Flödnig
enl) l i lb . Nr. 5̂»52 zinsbaren Hubrealität geiviUiget
lrordcn, worüber die Feilbicthungstagsatzungcnauf
den 20. December d, I . , 2c». Iamier und 20. Fe.
brnar k. I . , um 9 Uhr Früh im Orte der Realicä»
ten bestimmt wurden.

Da der Allfclithaltsort der, auf diesen Reali»
täten intabulirten Gläubiger, Namens Maria Hoc«
schcvar, Johann Holfchcvar, Franz Hotschevar und
Valentin Schidert, diesem Gerichte unbekannt ist,
s2 hat man zu ihrer Vertretung, auf ihre Gefahr
?,md Unkosten dcn Jacob Icray von Flötnig als (Zu»
x^ö-? bestellt; dc!7cn dieselben zu dem Gndcerinnert
N'krden, damit sie allenfalls zu rechter Zeit selbst
k'lschcincn, oder einen andern Sachmalter bestellen,
o?cr üb,erhaupt die zur Verwahrung ihrer Rechte
Mecrmahigen Mit tel ergreifen werden können.

BezirksgerichtFlödnig am lL. November »LZg.

Z ' t ? l 6 . (2) — —

I m Hause Nr . 63 auf der Wie-
ner-Linie ist eine.Wohnung lm ersten
Stocke, bestehend auo fünf Zimmern,

Küche, Speis und Holzlege, von
künftigen Georgi 1640, zu vermlethen.
^.^ Das Nähere darüber beim Haus-
eigmthümcr daselbst.
3- ' 7 -ä . (3) - . 7 ^ ' ! '

Tanz - Unterrichts - Anzeige.
D a man m>t jcdem Zage cmzuschcli lcrnt,

wic schr die Tanzkunst den Menschen z»ere, und
wl^'unellibchrlich sic scy, dcn Köipcr zu bilden,
ulld ihm unc.r ollen Umstanden dle schön>ie
und natürlicbstc Stel lung zu geb» n, so schmeichle
ich mn- be> El,öjfnung dcs T^lizcm'scs eincn gü^
lig zahlreichen Besuch, welcher Gnade undHuld
sich/ um baldigste Adrcssln bittend, chrftlrchlsvoll
empfiehlt Del.o

bereitwilligster D i e n «
F r a n z Ed le r v. S c i o ,

landstaridischer Tanzmcister.

Gattungen der Tanze, a l s :
Menuett, Walzer auf drei u^d ;wei Schritte,
1'o^i.ll ) OciNli^N) !^Iu5Ulli.2, l^NI^l-illL) 1 ^ '
cc»3»ait,e , (^oMro - düns^ä, ^U"lc>i56^ 6 2 -
l o p p , Kosakisch, Ungarisch, Xaiamaika, Po -
ionaize, 1 l . m p ^ e , Easino - Rutscher, S t cy -
rlsch, lüuvot) ^t- Iucgiäe, nebst einem practi-
schen Unterricht in der Haltung des Körpers
sowohl, als überhaupt in allen Reverenzen.

Gefällige Adressen werden sowohl in der
Behausung des Obengefertigten in D u o l i , wie
auch in der Iudengasse im Gewölbe des Hc rm
Gläser, bürgcrl. Zuckerbacker, zu allen S t u n -
den dcs Tages angenommen.

Schließlich mache ich hochachtungsvoll be-
kannt, daß zu e>ner sehr honetten Familie, zur
schon bestehenden Gesellschaft, noch 4 Personen,
nämlich zwei Fräuleins und zwei Herren oder
Knaben als Mltlernende angenommen werden
können.
5 ,7,9- (3) ^ .

Bei dem Gefertigten ist eine ganz
neue Kirchenorgel mit sieben Regi-
stern und Pedale um billigen Preis
zuhaben.

Kaufsliebhaber wollen sich münd-
lich oder in portofreien Briefen an
den EignUhümer verwenden.

Joseph Logar,
Orgelbauer in Idria.



Z. »666. (3) - " 9^3 -

Die nächste Güter - Lotterie - Ziehung.

findet unwidcrrusttch Stat t :

Die erste Ziehung der großen Lotterie des herrschaftlichen

^^< HH5555 ^ I ^

sammt eleganter Einrichtung und großem Garten,
v e r e i n i g t m i t .

prachtvollen Silbergewinnen von 1Ü000 Loth Silber.

Die Gewinne der Vorziehung betragen

Gulden O 4 I , 0 0 0 Wien. Währ.,
die Gewinne der Hauptziehung

.Gulden 5 I G 5) N N Wien. Währ.

Zusammen also in 154,0 00 Treffern

und W W M 6 3 , O tt 0 Wien. Währ.
nähmlich:

t Haupttr. . . fi. 200000 Uebertr.25Tr. . . . fl. ^0^500
1 „ ,, - . „ 1 0 0 0 0 0 Z „ äs i .400 „ 2000

^ 1 Treffer . . » " 25000 Z„ >, Zoo „ 1Z00
1 ,, . . . „ 2 0 0 0 0 W „ „25o „ 2500
1 „ . « . „ 1Z000 Z „ „ «zoo „ WW
1 „ „ 10000 10„ „ ,50 „ 1500
1 ,, . . ' ^ , :M 7H00 . 20 „ >j »00 „ 3000
^. ., ^ . . „ «000 60 „ >, 5c ,> 3000
H.'^^ . . . „ 5000 150» „ 2 0 „ 3000
1 " „ . . . ), ^000 200,, „ i5 „ 3000

40 ^ ü si, looo ,;'' 10000 29000 „ „ 12 !/I „ 362500
^ ^ 5 ^ ) , „ S09 ,/ 2500
Fürtt.LZ Tr. . - . fi. 404Z00 15^000Tr.gw.W.W.fi. 1162000



D i e r o t h e n L o s e m ü s s e n in dieser Ziehung j e d e s o h n e
A u s n a h m e sicher b(ues Ge ld gewinnen, un5 spielen am 2 1 . März i n
d e r H a u p t z i e h u n g abermals auf alle Treffer wieder mi t .

Em rothes Los kostet 5 fl. C. M . Be i Abnahme von 5 rothen Losen wird
em sechstes gratis beigegeben.

Ein schwarzes Los kostet 4 fi. C. M . , und auf 5 solche Lose erhält man ein
blaues Gewlnn-Freilos qratis.

Wien am »6. November ,639.
D. Zinner er Comp.,

k. k. privil. Großhändler, Köllnerhofgasst N r . 7)9.

I n Laibach verkauft alle drei Sorten Lose der Handelsmann

Joh. SV. VMntscher.
^ L i t e r arische Anze ige .
" Wichtiges Prachtwerk!
Vei U g n a z O d l e n v . A l e i n m z z z r , Buchhändler in La ib ach, am Congreßplatz nächst

dem Easiino in dem neugcbauttn Hause, wird Pränumeration angenommen auf:

D c l b

Hlt tores le Oesterreich
oder ' " ^ ^ ^

Album der österreichischen Monarchie.
Mi t Karten, Ansichten der Städte, Gegenden, Denkmalen und Trachten

in Farbenb i ldern ,
und

Beschreibung der Provinzen nach ihren Kreisen, Comitaten, Dittricten und Bezirken (Etühlen),
nebst Angabe ihrer Grerzen und des Flacheninhaltes, der Höhen, Gewässer und Straßen, der
Bevölkerung, der Glaubensbekenntnisse, der politischen und religiösen Eimheilung, d«r Schul«
und Medic,nalverfassung, Schilderung des Klimas, der Naturproducte, der Oeconomie, des
Fabnks- und Manufacturwesens, d«s H«nd«l<«, der Sitten und Sprachen, Ueberblick der Ge-

schichte, Darstellung der Städt,, Märkte und Schlösser;
«ndlich «l»»<r "

Anleitung zur zweckmäßigen Bereisung in Rücksicht alles Seheniwerthen an Kunfi , Alterthum
und Naturschönheit.

Von einer Gesellschaft Gelehrter und Künstler.
W i e n , töäo.

Vsm Uovembee dieses Jahres an wird alle
Monate eine Liefslung ausgegeben. Man macht
flch zur Abnahme von zwölf Lieferungen verbind»
lich und zahlt dre zwölfte. nelcher «me Ueb«rstcbts«
karte der üft̂ rreichischen Monarchie gratis bekzege»
den wird, volhinem, j<be be» übrigen ber Ompfang.

Der Subfcriptionspleiö einer Lieferung ist 2 st.
^ t r .ü . W.< einzelne Lief'runglk rosten 2 ft. 6. M .

Die Na«en dee ?. 7 . Subseribenten nxrden
als Vefötderer d l̂eS nationalen PracdtwerkeS de»
zwölften Lieferung beiHegeben, weßhalb um deut»
liche Angabe derselben, so wie des Ohalaetelb gebe-
ten «i»d<

Die fo eben erschienene ersie kieferuna liegt
in oben genannter Buchhandlung zu gefälliger
Einsicht bereit.



i3o«rs vam 22. Oovember 18kg

StaalSschnldverschreibung.zu 5 v. H, («„CM ) ,07 ^-i
dctto detto zu H V. H. i>!i(5M,)loo ?,»
detlo dettc, zu 5 v. H. (i>, C M ) l̂ a .^4

Verloste Obligation.. Hoft'am»/zu5 v.H.) »o5 ,j4
mer« Obligation. d.Zwal'qs-^luä l/» v . H / ^ , —
Dcltledln« in Kram u. Acl>i<zu4 « H.? .^ —
««al . Oblige, v. Toro', Vvr«/zuZ , ^ v.H.^7? L8 ij4
arlbcrg u,,d Salzburg ( ^

Darl . mit Verlos, v. I.»L3>i für 5aa fl. (WCM.)?»' »1»
detto detto v. I . »N.^ fiir^o fl.(m CM.)«?» ,.i4
belt» delto v, I . »859,fur 5a si. (in LM.) 5^ l.!4

Wien. Sla0t'Ba»cv,Obl.iu » l j l n . H. (in üM,) 65 ,^»
Aerarial. Domcst.

Obl'^lionen d«, Vtclndt^ (CM.) l<H'^ )
v. !^<llllt!ch nnttl u n l / z u l v H . ) — >"
ob der (3nns, ron lNol)»^ z« , ,/5 r . H / 65 »»

siei».Bt<lietmals. Härii-^zn , y,H < ^ . —
ten, Hrain unt» Eötl i , u i 3 / ä » H . ^ — ^»

VHlir«Aclien pr. Stück 16^9 ̂ «lu C. M .

K. ^ Notto)iehungen.
I n Wlen am z2 Nouember »6)9:

355 2. 54 65. z.
D!e nächste Zichung wird am 4. Decem-

ber »6)9 in Wien gehallen werden.

^ l - rmven - Anzeige
b<r h»«r Ang«kommen<n und Abgereisten.

D eu 25 Nouemb er 18)9.
Frau Htlnielle Berlonl), k k, Obcistlitutlnants-

Witwe, »on Wien nach Klagtilfuit
Den 2«. Hr. Freiherr' v. 'piiet, k k. Feldmar:

schall ^».ulenant, von Gl'atz n̂ ich Verona. — Hr.
Karl Gorczkovsrp v. Gorzkow, k. k Feldmacsch l̂l Lieu-
tenant und Mil i tär - Commandant in Kr.nn und
Kärnlen, von Tricst. — Hr y. Müller, k, k. Odcist.
lieutenant, von Trifft. — Hr. Joseph WimcrlMdcr,
Vraclikanc des Hafl^urachs, v n Wi.n n.,ck Trle,i. —'
Hr. Michael Dlogma», Privacer, von Semlin nach
Lliest.

D«q 2?. ('r. Graf v. Lichlenberg, k, k. Haupt,
manü, von Agram nach Vccona

Den 28. Hr. Ios. Gartüni, Domherr, von
Wien nach Udine. — Hr. Ioh. v. Partis, Dornderr,
von Wien nach Ub ne, — Hr. Karl Demonct, Pr i-
vater, von Salzdu.g nach Görz. — Hr, A v, M a ^
sons, Pr'valer. von Glä«i nach Triest. — Hr. Anton

m ' ' ^" 'Assistent, von Grätz nach Mailand, ^
Dr. der Medizin, von Gratz

nach Mailands - . H^. Stephan Golesko, fülftlich
lv^achischer Maior. von Florenz nach Wien. - Hr.
Hemrich Ferris, Priester, von TrieN nach Wicn. —
Hr. Gtorg Gambier, englischer Marineoffizier, von
Triest nach Wien. - Hr, Valentin W'odhorese, eng-
lisch« Edelmann, von Llich nach Me» ^ ^r I o .

harm Vinazzer. k. k. Marine-Caplan,«on Gratz nach
Venedig. — Hr. Oraf v. Wagensberg, k. k. Lieute-
nant, von Gräh. — Hr. Prambergcr, k. k. Lieutenant,
von Wen

^erzeilliniß ver hicr Vc, starbrnen.
Den 23 N o v e m b e r l8ö9.

Dem Herrn Kail Schlcycr, k. k. Obcrpostamts-
Officialen, sein Kind wcidücken Geschlechts, nothge-
taust, alt '/^ StlN'b, in der Gradischavolsiadt Nr. li»,
an ^cuiväche, in Folge d»r Frühgeburt.

D<n 3^. Frau Margarctha Mar nka, Bürg,rs«
und Hausdtsstzers.'Wien" alt 7U Jahre, in der Po-
lanaoocstadl Nr. l g , an Altersschwäche.

Den 25. Herr Aeam Mayei', Schmidmeister
und Hausbesitzer, alc v^ IaNe, in dcr Stadt Nr. 2'^7,
an den Folgen dts langjährigen Schlag usfes. — Dern
Heun Gregor Eaiz, Victualienkandlcr und Hausbe-
sitzer, scin K,ind Johann, alt 2 I,»hre und 5 Monate,
in der Polianauorstad: Nr. 9 an Convulsion,«.

Den 26 Kalk rn> Primz, Sträfling, alt 28
Jähre, amKa,1ellbclije Nr. 5?, an der Abzehrung. —
Georg P.,uschsk. Inüitucsarmer und gewesener Mau^
rer, alt 86 I>>hr,, >n der St . Plersvorstadt Nr. ̂ »6,
üi, d.r Lungensuchc. — T̂ em Anton Piosen, befugter
Fls>sch!)ackcr, sein Kind Carolina, alt i l) Wvchttt, in
der Stadt Nr. 76, an Zraisen.

Im k. k. M i ü ^ r - Spi ta l .
Den 22. Gregor Nooak, Gemeiner von Prinz

hohenlohe. 3.n:a,?nburg I n f . Reg, N r . 5 7 , a l t 3 l
Jahre, an der Abzehrung.

Den 25. Michael Setsckauer, Gemeiner von
Prinz Hobenlol'e-L.mgenburg I n s Reg, M . ^ ? . ^ M t Z ^
^H Jahre, an der allgemeinen Wassersucht. ' ' ' ' " "^

Literarische Anzeige-
Z. !73 l . ('>

Nü^lichste Iugcndschrift.
Bei E d u a : d t u d ? w , g m ̂ r ä y eriHlen, u n h ' '

ist b«i MnaZ Gdlen van MemmaN?
m La«va1) ^u h a d i n :

Kurze Beschreibung
der

Künste und Handwerker.
1o Bogen siark, in Umscklag 20 kr. l?ono) Münz?.'

Unser berühmter Herr Hcfiatb Scdreber wur. ^
digte nicht nureicst Bu^ciner prafclide,, Durä sichl, ^
solitcrn fu^.te sclb!^ mchrcrcö Ncu?'b'»>zu; dieß
gcmig! zur Emrfchlung, und dcr höcbi^ b i l l - i ge
P r c i s macht cs zum tauglichsten Prämium für
die Iugeno.
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MMerMlschtb Verlautbarungen.
Z . ,74a. ( i ) Nr . 3672.

E d i c t . ,
Alle Icne, welche auf den Verlaß des am 2a.

October lVs) zu Plain'na verstoll)c>n'n Gcistw^rthes
und RcalilälenbcsihlrsMichaelMiNauh vnIgnKer»
mauner, aus was immer für einem RtchtsZrundr
eine Forderung zu stellen haben, werden auf^cfor»
Lert, am 3o. December l. I , Vormittags 9 Uhr bei
diesem Gerichte zur Angabe und Liqmdstelwng ihrer
Ansprüche so qewiß zu erscheinen, rridrigctis sie sich
die Folgen tcg §. 6,4 b, G. B. zuzuschreiben haben
N'ülden.

Bezirksgericht Haasbcrg am 25. October i659.

Z. I?ä3. ( ')

Weinlicitation.
Von der Herrschaft Oberpettau, Marbur-

ger Kreises in Slcyermark, rvlrd kund gemacht,
d-aß am 5. December d. I . , das ist Donner«
stags vor Nlcolai , »n dem dleßherrschaftlichen
großen ^»chloßkeller »ä2 S lar tm thells Eigen«
bau- und theils Zeheniweme sammt fünfelme«
rigen F'sscrn stnrtmweiselmWege dert»cltation
verkauft werden u. z.
H834ger Eigenbauwein - < 760 Eimer;
i83äger Z ins-und Zehentwein ^5 „
i825ger Eigenbau . . 626 „

Herrfchaft Oberpettau den iä . November

Z. 1726- (1)

Weinschank.
I m Hause Nr . 14 in der Stadt, vis ü vis

von der Schnstevblücke, werden von den dcstm
Gattungen alte sieycnsche Weine, sowohl übe«
die Gasse als sclbst lm Kc^cr rückwärts ilnHofe
ausgeschälet.
iLZ^ger Kerschbacher . die Maß zu 28 kr.
iLZäger LenbaHcr . „ „ » 2^ „
i6)()ger Pettaucr Stadtberger n », 20 ,,
i326ger Radlscll^r . „ ^ n 16 «
^LZgger neucr italienischer welßer » „ 16 „
i639ger neuer Mahrwcln „ « „ 12 „

N a ch r : ch t.
Es sind ungefähr 766 Stücke

weiße, in Quadrat geschnittene Mar-
mortafeln zu verkaufen, die vorzüg-

lich zur Plasterung für Kirchen ge-
eignet wären. Das Nähere erfährt

man im Hause Nr . 2ly zu ebener
Erde, wo sich auch eine Mustertafel
befindet.

Laibach den 26^ November 18^9.

Z. 1746. (1)

A n z e i g e .
Ich Endesgefettigter mache be-

kannt, daß bei mir auf dem Platz
Nr. 10 im drittenStockmehrere Pia-
noforte mit Metallstegen fortwährend
zu verkaufen sind.

Andreas Herzum,

Musiklchrer.

Z. I75l. (1)

Bekanntmachung.
Den 5. December d. I.,, das ist

Donnerstags werden im hiesigen Ma-
gistrats - Gebäude von 9 bis !2 Uhr
Vormittags, und von 2 dis 4 Uhr
Nachmittags verschiedene werthvolle
Bücher aus allen wissenschaftlichen
Fächern, um einen ungemem billigen'
Schätzungswerth im Wege der öffent-
lichen Versteigerung veräußert wer?
den.

Am nächsten Mi t twoch, d. i. den H. De«
cember l. I . früh c) Uhr , werden ,m zwc,ten
Otocle dcs Ha^iscs der Herren Gebrüder Zwaye?
m der Grsdischa N r . 27, nächst der Kloster-
frauen-Kirche, verschiedene Z i m m e r - Einrich-
tungsstücke und Küchengerachschaften gegen
gleich bare Zahlung mntclst öffentlicher Wer-
sicigerung hintangegeben i wozu Kaufiustigc
eingeladen weiden.

Lciidach den 28. November 1339.

Z . 1739.

Wegen unvermuthet erfolgter Ab-
reift emer Wohnpartei ist in der
Vorstadt Pollana Hs.-Nr. 29 eine
Wohnung von drei Zimmern, Küche,

XZ. Intell-Blatt Nr. 1̂ /»' d, 3o. November iS5H.)
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Speise und Holzlege leer geworden,
und kann tHglich bezogen werden.

I n dem Hause Nr . 169, bei der
Schusterbrücke, ist zu Georgi 1840
im zweiten Stock eine Wohnung zu
vermiethen, bestehend aus ^ Zim-
mern, Küche, Speis, Holzlegs und
Keller. ^ ^

) Literarische Anzeigen.
3> i?3o. (1)
Für Künstler, Chemiker, Fabrikanten und

Oeconomen.
V e i E d u a r d ^ u d e w l g ,n G r a y erschien,

und »si beiMnazKdlen v. Nleinmayr
i n ^aldach ganz neu zu h a b e n :

'' Practisches Handbuch

Kunst- und^Fabrikwesen.
6nthll l tend: Anweisungen zum farbiqcn Kupfer»
slich und zum (Zololit; zur Kunst. Tischlerei und
Ncitzcn der Hölzer; zur Bereitung ui,d Anwendung
der vorzüglichl'ien Färbesiosse, ali>: In t igo , (Zeche-
nille u. s. rv., wie aucd 0es BcrlincrblaueS, B^ra^,
K^mpfcrö, eer KcraNcn. Salmiaks, Schwefel) u.
s. w ' , zur Velscrtigung des in< und auöläneischcn
Porzellans, dcr Moulbcer. und Stiocnzucht, und

ciüdcrc nützliche Gegenstände. .
Z. I n Umschlag 4o tr. Conventions »Münze.

Dilsce We»k blldct cinni unenlbchrllchen
N a c h t t a g zur „ e r p r o b t e n G o l d g r u b e . "

Mttaz Syllen v. Uleinmazzr, Buch-
handler in Laib,ach, wird, um die Fovtt
setzung' nicht zu unterbrechen, für das Jahr
2840 Plänumerotion imd Bestellung ange-

nommen auf nachfolgende Zeitschriften:

Tlrchio für Natur, Kunst und Leben,
nebst Beiblatt und - iHd Abbildungen.
Braunschwelg. -

Nlätter aus der Gegenwart für nütz-
liche Unterhaltung N. Herausgegeben von
Diezmann. M i t gegen 200 Abbildungen,
'le'pzig.

Blumenzeitung, redigirt von Häß-
ler. We.ßmse^

Blätter, historisch-politische, für das
katholliche Deutschland.' Herausgegeben von
Philips und Gö',res.. V^ünch^n 'i

Bohemia, ein Unterhaltungsblatt.
Prag.

Bürger- und Bauernzeitung, redigirt
von Fürst. Regensburg.

Benkert und Düx, Athanasia, Zeit-
schrifc für die gesammte Pastoraltheologie.
Würzburg.

Bauzeitung, redigirt von Förster.
Wien.

Centralblatt, pharmaceutisches. Leip-
zig.

Erinnerungen M merkwürdige Ge-
genstände und Begebenheiten, von Mcdau.
Prag. '

Hellermagazin. Leipzig.
Industrie und Gewerdsblatt, redigirt

von B. v. Frankenstein. Gray.
Jurist, der, herausgegeben von Wi ld-

ner. Wien.
Katholik, der, eine religiöse Zeitschrift

zur Belehrung und Warnung. Herausgec
geben von Dr. Weiß. Arolsen.

Kirchenzeitung, katholische, redigirt
von I . V. Hömnghaus. Frankfurt.

Neuigkeiten und Verhandlungen,
ökonomische. Herausgegeben von E. Andre.
Prag.

Ost und West, redigirt von A .G la -
ser. Prag.

Pfennigmagazin mit Abbildungen.
Leipzig.

Panorama des Universums.. Prag.
Sion, eine Stimme in der Klrche

fur unsere Zeit. Augsburg. ^ ^ ^
Theaterzeitung, allgemeine, Ndtgirt

von Adolph Bäuerlc. Wien.
Zeitschrift für Theologie. Heraus-

gegeben von Dr. Hug, v l . Werk, Or. V.
Hirscher, Dr. Staudenmaier und Oi-. Vogel.
Frnburg.

Zeitung, homöopathische. Herausgs-
geben von den I > . G. W . Groß, F. Hart--
mann und F.. Rummel. Leipzig.

Zuschauer, der österreichische, redigirt
von I . S . Ebersberg. Wien.

Außer diesen genannten Zeit-
schriften wird noch in derselben Hand-
lung au^. alle inländischen und alle
erlaubten ausländischen Zeitschriften
für. das,Jahr 5840 Pränumeration
und Bestellung angenommen, und
die prompteste Expedition versichert.



3, l5A (4)
Mi t Allerhöchster Bewilligung

wird ausgespielt:

Die prachtige und große
^ ^ ^ 44 44 H ^ W ^ V » v ^ ^ ^ N U ^ ^
^? ^/ ^ / K/ K, U 1^»,/ RH > R, <^^«^ ^ ^ , > » 8 ^ s s » F

wofür als Ablösung gebothen werden

bare Gulden H N y , f t ft ft Wim. Währ.
Nebst der Ablölungs-Summe gewinnt der Haupttreffer noch 45MO Actien nach

dem Nonunalwerthe von 12'/, fi. W. W.

mithin zusammen 2 3 ^ ^ ^ I ^ ^ ^^"' Währ.
Die so nahmhaften Treffer dieser ausgezeichneten Lotterie betragen für die Gold-

.Gratis»Gewinnsi-Actien

?
Die sämmtlichen Gewinnsie, laut Spielplan

eingetheilt m 45/5Z^ T r e f f e r n
M Beträgen von fi. 250,000, «5,000, 50,000, 25,000, 20,625, 13,375;

so wie in weiteren Beträgen
von fi. 10,000, 9,750, 6,l25, 2,500, 2,000, 1,500, 1000 :c.

belaufen sich auf die Gesammt-Summe

B e i Abnahme von ' o A c t i e n zu , 2 ' / , fi. W . W . wird e ine G o l d - G r a t i s -
G e w i n n s i - A c l i e , welche wenigstens e i nen D u c a t e n in Gold sicher gewinnen
muß, unentgeltlich verabfolgt; bei Abnahme aber von ,5 Act icn, welches jedoch auf
e i n m a h l geschehen muß, werden z w e i G o l d - G r a t i s - G e w i n n st-Acti en, die

wenigstens 2 Ducaten in Gold gewinnen müssen, unentgelolich verabfolgt.
Der geringste gezogene Treffer der Gold-Gratis-Gewinnst-Actien be-
steht in 5 Ducaten in Gold, und der kleinste gezogene Treffer der Haupt-

ziehung berrägt i5 fl. W . W .
Wien den 27. August »339.

D l . Coith's Sohn er Comp.,
Stadt , in der Smgcrstraße, im eigenen Hause Nr. 8gH.

Die Actien dieser Lotterie, so wie auch jener von Groß-Zdikau,
find zu haben in Laibach bei'm Handelsmanne

Job. Ov. VVutscher.


